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Der Endspurt für dieses Jahr ist 
eingeläutet! Bis zur Nationalmann-
schaftspause müssen wir auf jeden Fall 
verlustpunktfrei in der Liga bleiben, 
wenn wir unsere Ziele erreichen wol-
len. In der Rückrunde haben wir dann 
glücklicherweise mehr Heimspiele als 
in der ersten Hälfte der Saison. Mit 
den Löwen-Fans im Rücken und mit 
einer guten Ausgangsposition können 
wir ganz oben angreifen. 
Genau das haben wir 
uns für nächstes Jahr 
vorgenommen. 

Die SAP Arena ist nicht 
nur die Heimat von mei-
nem Club, sondern ich 
freue mich darauf, dass 
hier auch die Spiele der 
Nat iona lmannschaf t 
ausgetragen werden. 
Kurz nach den Feierta-
gen, am 2. Januar, geht es 
für mich nach Frankfurt, 
um mich dem deutschen 
Team anzuschließen. 
Und nur wenige Stunden 
später fahren wir dann gemeinsam 
nach Mannheim, denn hier findet das 
erste Spiel des Jahres 2020 statt. 

Zum Auftakt spielen wir gegen die 
Nationalmannschaft von Island vor der 
besonderen Kulisse in der SAP Arena. 
Für mich der perfekte sportliche Jah-
resbeginn! Eine große Werbung für 
das Spiel wird nicht notwendig sein – 
die Halle war ja bereits im November 
ausverkauft. Diese Tatsache zeigt auch, 
wie handballbegeistert die Rhein-Ne-
ckar-Region ist. Ich rechne fest damit, 
dass die Arena in ein schwarz-rot-

goldenes Fahnenmeer getaucht und 
mit leidenschaftlichen Fans gefüllt ist, 
die uns 60 Minuten lang lautstark an-
feuern. Auch wir werden alles geben, 
damit Island keine Chance auf den 
Sieg bekommt. Allerdings werden die 
Zuschauer wahrscheinlich auch das 
gegnerische Team mit einem großen 
Applaus begrüßen. Mein Freund, der 
isländische Nationalspieler Stefan Si-

gurmannsson, trug für dreieinhalb 
Jahre das Trikot der Rhein-Neckar 
Löwen. Er konnte damals schnell die 
Sympathie der Fans gewinnen, und 
Ex-Löwen bleiben in der SAP Arena 
unvergessen. Stefan wird hier eine 
gute Figur machen wollen und hoch 
motiviert ans Werk gehen, da bin ich 
mir absolut sicher. Das wird ein beson-
deres Wiedersehen – in jeder Hinsicht.

Gleich danach geht es für unser 
Team nach Österreich. Dort arbeitet 
der Trainer mit uns am letzten Fein-
schliff, bevor wir gemeinsam Richtung 

Trondheim abreisen, wo für Deutsch-
land dann die Europameisterschaft 
beginnt. In unserer Vierergruppe wird 
von den Experten im Vorfeld neben 
Spanien auch Deutschland für den 
Einzug in die Hauptrunde favorisiert. 
Diese Rolle nehmen wir auch gerne 
an. Auf dem Papier gibt es sicherlich 
noch härtere Quartetts, doch die ver-
meintlich leichteren Gegner sollten 

nicht unterschätzt wer-
den. Gerade bei solchen 
Großturnieren gibt es 
immer wieder sensatio-
nelle Ergebnisse – wenn 
man nicht jedem Team 
mit dem nötigen Respekt 
auf dem Spielfeld begeg-
net, kann man schnell 
auch böse überrascht 
werden. Denn sogenann-
te einfache Spiele gibt es 
bei einer Europameister-
schaft nicht.

Am 9. Januar geht es 
dann richtig los. In der 
Gruppe C treffen wir in 

Trondheim zuerst auf das Team aus 
Holland, und schon zwei Tage später 
wird das Spiel gegen Spanien angepfif-
fen … Unser Ziel ist klar: Wir wollen 
mindestens das Halbfinale erreichen! 
Dass wir das können, haben wir bei der 
letzten Weltmeisterschaft gezeigt. Was 
am Ende noch möglich ist – werden 
wir im Laufe des Turniers sehen.

Drückt uns alle Daumen!

KOLUMNE – VON UWE GENSHEIMER: 

Perfekter Jahres-Auftakt
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@kempa_de @kempa_handball/kempa.de kempa-sports.de blog.kempa-sports.com

blog.kempa-sports.com/dhb-trikot

Sichere dir dein Fan-Trikot!
Jetzt Gutscheincode eingeben: DHB2020

Werde zum #Siegesjäger und supporte das deutsche Team!


